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„Der weit überwiegende Teil aller Jugendlichen hat Erfahrungen mit sozialen 
Netzwerken. Aus der Kommunikationswelt der Jugendlichen ist dieses Medium 

ebenso wenig wegzudenken wie das Mobiltelefon oder der MP3-Player. Die 
meisten Jugendlichen haben kaum ein Bewusstsein im Umgang mit eigenen und 
fremden Daten, wenn sie sich in ihren Netzwerken bewegen.“ – 

Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein 

 
In der heutigen Zeit ist es üblich, dass wir uns viel im Internet über die sozialen 
Netzwerke kommunizieren, vor allem sind diese für uns Gehörlosen von Vorteil, 

mit weit entfernten Gleichgesinnten und Freunden im Internet in Kontakt zu 
bleiben. Da aber viele die Gefahren nicht bewusst sind und wir die Jugendlichen 
darauf hinweisen möchten, haben wir die Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein 

zu einem Vortrag über die Gefahren im Internet ins Gehörlosenzentrum Kiel 
eingeladen. 

 
Ungefähr 40 Gehörlose verfolgten ab 18 Uhr gespannt die Präsentation von einer 
Referentin, die von einer Gebärdensprachdolmetscherin übersetzt worden war. 

Sie hatte uns ein paar Beispiele gezeigt, welche Netzwerke eine bessere 
Datenschutzbestimmung besitzt oder was wir zu beachten haben. Es wurden 

auch ein paar Filme gezeigt, die uns drauf hinweisen, was passieren könnte, 
wenn wir mit wenig Bewusstsein die persönlichen Daten preisgeben. 

 
Nach einer Pause, als die Gäste sich mit Pizzabaguettes und Getränke bedient 
hatten und über den Vortrag diskutierten, stand nun die Referentin für die 

Fragerunde bereit. 
 

Hiermit möchte das Komitee der „Wilde Wikinger“ sich groß bedanken an: 
die Referentin, Lucyna Reh, die sich bereit erklärte, den Vortrag zu halten; 
die Christoph-Husen-Stiftung für die Übernahme der Dolmetscherkosten und 

die Gebärdensprachdolmetscherin, die sich großzügig die Mühe machte, die 
ganze Zeit den Vortrag zu übersetzen, damit wir barrierefrei verfolgen konnten. 

 

Fotos: http://bit.ly/vwjV1v 
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